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Weiterbildungsförderung in der deutschen 
Binnenschifffahrt

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur fördert die Weiterbildung von Besatzungsmitglie-
dern in Unternehmen der gewerblichen Binnenschifffahrt.

Warum gibt es die Weiterbildungsförderung?

Durch die Weiterbildungsförderung soll die Qualifizie-
rung des Personals gestärkt, die Wettbewerbsfähigkeit der 
Binnenschifffahrt erhöht und zur Erhöhung der Sicher-
heit und dem Schutz des menschlichen Lebens beigetragen 
werden. 

Wen sprechen wir an?

Sie sind ein Binnenschifffahrtsunternehmen mit eigenen, 
gemieteten, gepachteten oder geleasten Binnenschiffen.

Was wird gefördert?

Freiwillige Weiterbildungsmaßnahmen für Besatzungsmit-
glieder, zum Beispiel

�� Kenntnisse, die für den Betrieb eines Binnenschiffes 
erforderlich sind,  

�� Kenntnisse über den kaufmännischen Betrieb eines 
Unternehmens in der Binnenschifffahrt, 

�� Kenntnisse in der Anwendung neuer digitaler Metho-
den und Techniken oder 

�� Kenntnisse zu Umweltschutz, Abfallrecht und Gefahr-
gutrecht.

Einen nicht abschließenden Katalog förderfähiger Weiter-
bildungsmaßnahmen finden Sie unter 
https://www.elwis.de/DE/Service/Foerderprogramme/
Foerderprogramme-node.html

Nicht förderfähig sind verpflichtende Weiterbildungsmaß-
nahmen.

Wie hoch ist die Förderung?

Die Weiterbildungsförderung beträgt für jedes Besatzungs-
mitglied 50 % der nachgewiesenen Ausgaben. Beim Nach-
weis, dass das antragstellende Unternehmen ein mittleres 
Unternehmen ist, beträgt die Förderhöhe 60 % und bei ei-
nem kleinen Unternehmen 70 %.

Der Höchstbetrag der Förderung beträgt 8.000 € innerhalb 
eines Zeitraums von 24 Monaten nach Bekanntgabe des 
ersten Zuwendungsbescheides.

Welche Ausgaben sind förderfähig?

Förderfähig sind Ausgaben für die An- und Abreise zum/
vom Seminar sowie die auf der Rechnung des Seminarver-
anstalters basierenden Ausgaben für das Seminar. Grund-
sätzlich sind Prüfungsgebühren und Ausgaben für Unter-
bringung und Verpflegung nicht förderfähig. Für Menschen 
mit Behinderungen sind Ausgaben für Unterbringung in 
angemessener Höhe förderfähig. 

Was ist bei der Planung einer 
WeiterbildungsmaSSnahme zu beachten?

Vor Abschluss eines Weiterbildungsvertrages muss der 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Weiterbil-
dung gestellt und auch die Bewilligung erfolgt sein.

Gibt es Einschränkungen bei der Förderung?

Unterschreiten die Ausgaben inklusive Reisekosten 
300 €, wird keine Zuwendung gewährt.

Ein Rechtsanspruch auf eine Förderung besteht nicht. 
Die Gewährung der Weiterbildungsförderung steht un-
ter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit der veranschlagten 
Haushaltsmittel. 

Wo finde ich die Richtlinie?

Den Wortlaut der Verordnung entnehmen Sie bitte der 
„Richtlinie zur Förderung der Aus- und Weiterbildung in 
der deutschen Binnenschifffahrt“ vom 30. Oktober 2019 
(BAnz AT 07.11.2019 B5) zu finden unter  
https://www.elwis.de oder https://www.gdws.wsv.bund.
de/DE/service/Foerderprogramme/foerderprogramme-
node.html

Hier finden Sie auch die aktuellen Antragsvordrucke 
und einen ausgefüllten Musterantrag!


